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Lehrerinnen und Lehrer gestalten unsere Gesellschaft an einer sehr wichtigen Stelle. Dies in 
den Mittelpunkt zu stellen, dafür zu danken und perspektivisch auf das neue Schuljahr zu 
blicken, ist das Anliegen des Empfangs zum neuen Schuljahr, zu dem der Verein der 
Freunde und Förderer des Schulmuseums Nürnberg e.V. und das Schulmuseum Nürnberg 
herzlich einladen. 
 
Die Bedeutung der Lehrkräfte für unsere Gesellschaft ist ein zeitloses und nicht selten 
umstrittenes Thema. Häufig stehen in der öffentlichen Debatte Kritik und Forderungen im 
Mittelpunkt. Bildung ist für die Persönlichkeitsentwicklung essentiell. Darüber hinaus trägt die 
engagierte Vermittlung der „Ressource Bildung“ in den Schulen unseres Landes 
entscheidend auch zur positiven Entwicklung von Gesellschaft und Wirtschaft bei. Die 
Veranstaltung möchte an dieser Stelle den Dank im Namen der Gesellschaft für das 
wertvolle Engagement von Schule vermitteln. 
 
Für die Stadt Nürnberg ist dieses Engagement von besondere Bedeutung. Die Stadt ist ein 
wichtiger Schulträger und sie kann sich auf eine bemerkenswerte Bildungsgeschichte 
stützen. Vom Spätmittelalter bis zum 17. Jahrhundert besaß Nürnberg eines der 
bedeutendsten Schulsysteme in ganz Europa. Das hatte unmittelbare Wirkung auf die 
herausragende Stellung der Stadt in der Kunstentwicklung (Dürer, Veit Stoß und andere) und 
auf ihren großen wirtschaftlichen Einfluss. Nürnberg ist heute eine der wenigen deutschen 
Kommunen, die sich ein eigenes Schulsystem leistet. 
 
Der Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, Dr. Ulrich Maly, wird die Bedeutung der Schule 
und ihrer Akteure für die Gesellschaft in einem Festvortrag darstellen. Die Veranstaltung 
bietet die Möglichkeit zum Austausch und zugleich zum Besuch der aktuellen 
Sonderausstellung des Schulmuseums „Spickzettel - die verborgene Seite der Schule“. 
 
Das Schulmuseum Nürnberg thematisiert die Bedeutung von Schule für die Entwicklung des 
Einzelnen wie auch für Gesellschaft, Politik und Wirtschaft seit langem in seinen 
Dauerausstellungen. Durch die Einbindung in die Universität – das Schulmuseum ist eine 
Kooperation von Universität Erlangen-Nürnberg und Stadt Nürnberg - integriert das Museum 
das Thema sowohl in der breiten Öffentlichkeit als auch in der aktuellen Ausbildung von 
Lehrerinnen und Lehrern. 
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Spendenkonto: Stadtsparkasse Nürnberg, Kto.  1.055.999    (BLZ 760 501 01) 
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